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Betreff:
 Beratung und Beschlussfassung - Übertragung der Aufgabe "Durchführung einer
kommunalen Wärmeplanung" an das Amt Putlitz-Berge

Sachverhalt:
Kommunen sind verpflichtet bis 2028 eine kommunale Wärmeplanung vorzulegen.
Nach der Verordnung über die Zuständigkeiten und das vereinfachte Verfahren im
Bereich der kommunalen Wärmeplanung (Brandenburgische Wärmeplanung -
BbgWPV) vom 23.07.2024 können Gemeinden, in denen zum 01.01.2024 weniger als
10.000 Einwohner gemeldet sind, das vereinfachte Verfahren gem. § 22 des
Wärmeplanungsgesetzes durchführen.

Kommunen können sich für die Wärmeplanung auch zusammenschließen. Über eine
Kooperationsvereinbarung sollten alle Gemeinden die Wärmeplanung auf das Amt
übertragen. Die Übertragung der Aufgabe zur Durchführung einer kommunalen
Wärmeplanung von der Gemeinde Gülitz-Reetz an das Amt Putlitz-Berge führt zu einer
Kostenersparnis.

Gem. § 5 der Brandenburgischen Wärmeplanungsverordnung werden die entstandenen
Kosten durch das Land erstattet.

Die Anlagen entnehmen Sie bitte den Unterlagen vom 07.11.2024.   

Anlagen:
1. Kooperationsvereinbarung

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gülitz-Reetz beschließt, die Durchführung der
kommunalen Wärmeplanung und die Beantragung von Fördermitteln an das Amt Putlitz-
Berge zu übertragen.  
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